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Ihr Ansprechpartner 
Herr Benno Kretzschmar 
 
Durchwahl 
Telefon +49 3525 516-250 
Telefax +49 3525 516-500 
 
poststelle@ 
jvazh.justiz.sachsen.de* 
 
 
 
Glaubitz,  
26. September 2023 

 

 

 

Hausanschrift: 
Justizvollzugsanstalt Zeithain 
X 
Industriestraße E2 
01612 Glaubitz 
 
www.justiz.sachsen.de/jvazh 
 
Bankverbindung: 
BBk Chemnitz, IBAN: 
DE56 8700 0000 0087 0015 00 
BIC: MARKDEF1870 
 
Verkehrsverbindung:   
Zu erreichen über Deutsche Bahn   
Riesa-Elsterwerda-Berlin, Halte-  
punkt Zeithain. Oder Bahnhof   
Riesa, weiter mit Buslinie   
Richtung Zeithain Rohrwerk. 
 
Für Besucher mit Behinderungen   
befinden sich gekennzeichnete   
Parkplätze vor dem Haus. 
 
Hinweise zum Datenschutz erhalten 
Sie auf unserer Internetseite. Auf 
Wunsch senden wir Ihnen diese 
Hinweise auch zu. 
 
* Zugang für elektronisch signierte sowie 
für verschlüsselte elektronische 
Dokumente nur über das Elektronische 
Gerichts- und Verwaltungspostfach; 
nähere Informationen unter 
www.egvp.de 
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Das Kreativzentrum der Justizvollzugsanstalt 
Zeithain 
Ein erfolgreiches Projekt feiert 15jähriges Bestehen  
 
Am heutigen Tag, dem 26. September 2023, ab 10.30 Uhr, feiert das 
Kreativzentrum der Justizvollzugsanstalt Zeithain mit einer 
Festveranstaltung sein 15jähriges Bestehen. 
Zu den geladenen Gästen gehören u.a. Persönlichkeiten aus der 
Landespolitik, aus dem Sächsischen Staatsministerium der Justiz und für 
Demokratie, Europa und Gleichstellung sowie Kooperationspartner und 
Personen aus dem regionalen Umfeld der Justizvollzugsanstalt.  
 
"Seit 15 Jahren leistet das Kreativzentrum der Justizvollzugsanstalt Zeithain 
wertvolle Arbeit in der kunsttherapeutischen Begleitung der Gefangenen. 
Das Kreativzentrum ist eine Besonderheit in der sächsischen 
Vollzugslandschaft und aus dieser mittlerweile nicht mehr wegzudenken. 
Den individuellen therapeutischen Ansätzen und dem so engagierten 
Einsatz der Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Kreativzentrums ist es zu 
verdanken, dass es einer Vielzahl von Gefangenen gelang, im Wege der 
Kunsttherapie teilweise verschüttete Ressourcen neu zu entdecken und 
(wieder) einen Zugang zu sich selbst zu finden.“, so Justizministerin Katja 
Meier. 
 
„Es ist uns als JVA Zeithain ein großes Anliegen, dieses 15jährige Jubiläum 
entsprechend zu würdigen und dem Kreativzentrum diesen Tag zu widmen. 
Vor 15 Jahren hatte sich das Sächsische Justizministerium entschlossen, 
den kunsttherapeutischen Ansatz im Behandlungsangebot für Gefangene 
zu intensivieren und eine Vielzahl von individuell ausgerichteten Angeboten 
in einem Kreativzentrum zu bündeln. Dieser entstandene Bereich wird von 
ca. 50 Prozent der hier untergebrachten Gefangenen angenommen.“, so 
Anstaltsleiterin Anke Palm.  
 
Im Anschluss an den Festakt besteht die Möglichkeit, den Gästen einzelne 
kunsttherapeutische Behandlungsangebote vorzustellen und mehrere in der 
therapeutischen Arbeit entstandene Werke zu präsentieren sowie Einblicke 
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in den Arbeitsalltag der Kunsttherapeuten zu geben. Hierfür werden die Räumlichkeiten 
des Kreativzentrums ihre Türen öffnen. 
Ein reger Austausch zwischen den Kunsttherapeuten, Bediensteten und Gästen am 
Rande der Ausstellung ist somit möglich und gewünscht. 
 
Hintergründe 
 
Durch den Zuständigkeitswechsel der JVA Zeithain im Jahr 2007, vom Jugendstrafvollzug 
zum Regelvollzug für männliche Erwachsene, ergaben sich neue Nutzungsmöglichkeiten 
für das bisherige Schulgebäude. 
Mit der Überlegung der Einrichtung eines Kreativzentrums wurde der Grundstein für ein 
einmaliges und sehr erfolgreiches Projekt gelegt. Das ehemalige Schulgebäude wurde 
entsprechend der Bedürfnisse umgebaut und neu konzeptioniert, wodurch Raum für die 
Angebote von vier Kunsttherapeutinnen und Kunsttherapeuten sowie einem Kollegen des 
Allgemeinen Vollzugsdienstes geschaffen wurde.  
In 2008 eröffnete das Kreativzentrum erstmals seine Pforten und ist unter der 
kunsttherapeutischen Leitung von Alfred Haberkorn seitdem ein wichtiger und gut 
angenommener Baustein in der Behandlung und Betreuung von Gefangenen der JVA 
Zeithain. 
Die Kunsttherapie im Strafvollzug arbeitet ressourcenorientiert und unter 
Berücksichtigung der individuellen Problemlage. Die Angebote finden überwiegend in 
Gruppen statt, orientieren sich in ihrer Ausrichtung am Behandlungsbedarf der Klienten 
und reichen von Steinbildhauerei bis Musik, Theater, Malerei, Film, Literatur, textiles 
Arbeiten und Meditation.  
 
Durch die Bandbreite der Maßnahmen und den Raum für individuelle Themen erreicht die 
Kunsttherapie auch Inhaftierte, die sich klassischen Behandlungsangeboten eher 
verweigern. 
„Die Inhaftierten bewerben sich aus freien Stücken für diese Maßnahmen und nutzen 
diese um sich zentralen persönlichen Fragen zu stellen: Wo will ich hin in meinem Leben? 
Was hilft mir dabei und was steht mir im Weg?“ so Alfred Haberkorn, Leiter des 
Kreativzentrums.   
 
Mit einem innovativen Konzept wurde das Kreativzentrum zu einer Erfolgsgeschichte des 
sächsischen Behandlungsvollzuges und strahlt weit über die Grenzen des Bundeslandes 
hinaus. 
 
 
 
Justizvollzugsanstalt Zeithain 
 
Pressekontakt:  
 
Mail: Poststelle@jvazh.justiz.sachsen.de 
 
Fax: 03525 516-500 
 
Tel.: 03525 516-250   
 
Pressesprecher und Referent für Öffentlichkeitsarbeit 
Herr Amtsinspektor im JVD Kretzschmar 
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